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Tom-Wahlig-Stiftung richtet 7.HSP-Symposium aus 
 

Internationale Wissenschaftler präsentieren 
neueste Forschungsergebnisse 
 
Münster/Magdeburg, 20. März 2008.  Die Tom-Wahlig-
Stiftung richtet am 11. April 2008 erneut ein internationales 
Symposium zur Erforschung der Hereditären Spastischen 
Spinalparalyse (HSP) aus. Unter dem Titel „Erbliche 
Neurodegenerationen, Gene, Mechanismen und Phäno-
typen“ werden in Magdeburg zahlreiche Wissenschaftler 
und Ärzte aus der ganzen Welt über den aktuellen Stand 
der HSP-Forschung berichten. So spricht u.a. die renom-
mierte Forscherin Frau Dr. Elena Rugarli von der Univer-
sität Mailand über die Mechanismen des Funktionsausfalls 
von Axonen in Nervenfasern bei HSP. Aus den USA 
werden der Biologe William Saxton und der Neurologe Dr. 
Stephan Zuchner ihre neuesten Erkenntnisse präsentieren. 
Auch aus Deutschland, Großbritannien und Dänemark 
beteiligen sich erneut hochkarätige Forscher aus den 
unterschiedlichsten Disziplinen an dem wissenschaftlichen 
Austausch über HSP.  
 
Das Symposium wird wie schon in den vergangenen 
Jahren im Rahmen der Jahrestagung der Deutschen 
Gesellschaft für Klinische Neurophysiologie (DGKN) 
veranstaltet. Die Tom-Wahlig-Stiftung richtet bereits seit 
dem Jahr 2001 internationale Symposien zur HSP-
Forschung aus. „Wir sind stolz, dass sich dieser regelmä-
ßige Austausch von Ärzten und Wissenschaftlern unter-
einander etabliert hat“, sagte Dr. Tom Wahlig, Stiftungs-
Gründer. „Gerade im Jahr unseres 10jährigen Jubiläums ist 
es uns wichtig, mit dem Symposium in Magdeburg eine 
effektive HSP-Forschung weiter zu stärken. Denn nur 
durch ein internationales Netzwerk können Fortschritte im 
Kampf gegen die Hereditäre Spastische Spinalparalyse 
erzielt werden.“ 
 
Die 1998 unter dem Dach der Ernst-Abbe-Stiftung Jena 
gegründete Tom-Wahlig-Stiftung ist die weltweit erste 
Stiftung für HSP. Insgesamt sind rund 20.000 Menschen 
von  dieser Erbkrankheit betroffen. HSP führt im Regelfall 
zu einer fortschreitenden Gehbehinderung. Im späten 
Stadium der Krankheit sind die Betroffenen meist auf einen 
Rollstuhl angewiesen. 
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